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Der Erzbergermörder Tillessen wurde vom Freiburger Gericht auf Grund einer, 1933 von
Hitler durchgesetzten, Parteiamnestie freigesprochen.

Der Landrat des Kreises Konstanz hat eine öffentliche Sammlung auf Grund einer
Hitlerverfügung aus dem Jahr 1934 verboten.

Si hen uns zwor des Fihrers Lichtbild raus,
Doch trennt me sich ned glei vo seine Gsetzle,

Un iiberhaubt me weiß no gar nix g'naus

Auf all Fäll hängt no 's Rähmle a seim Plätzle!

CO LA
kotaJtaltigea Hafetum&Aer,

garantiertnickt käftmd,
ein keu/ieAe> Y/eUänA
ßiU den "Ittintei.
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